
Ökologische 
und gesunde 
Materialwahl
– aus gutem 
Grund!

Zmittag Kompakt – Nachhaltige Beschaffung
6. Juli 2021



Aufnahme der Veranstaltung ohne Bilder, nur Tonspur. 

Diskussionsforum im Nachgang, darum lieber direkt Fragen als Chat für 
Fragen verwenden. 

Headset verwenden (nicht Mikro vom Laptop)

Sie sind auf stummgeschaltet, bei Diskussion Mikro aktivieren

Händchen aufheben bei Diskussionsrunde





marianne.staehler@ecobau.ch



Nachhaltige Beschaffung 

Das neue Beschaffungsrecht

Paul Eggimann, 
Leiter KBOB-Fachgruppe 
nachhaltiges Bauen 



Harmonisierung der nationalen Beschaffungserlasse BöB / IVöB

Kulturwandel vom Preiswettbewerb zum Qualitätswettbewerb

Verbesserung Anwenderfreundlichkeit, Wettbewerb und Rechtssicherheit

Bisher:

27 Erlasse

Künftig:

Harmonisierung
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Ziele der Revision BöB / IVöB
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• Inkraftsetzung BöB / VöB
per 1. Januar 2021

• Kantonale Stufe: 
Verabschiedung totalrevidierte IVöB am 15. 
November 2019. Verschiedene Kantone 
haben das Beitrittsverfahren eingeleitet.

Stand der Revision BöB / IVöB
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• Im Rahmen intensiver parlamentarischer Beratungen hat sich das 
Bundesparlament klar dafür ausgesprochen, neben dem vormals oft 
dominierenden Preiswettbewerb  künftig u.a. folgende Aspekte 
vermehrt in den Fokus der Bundesbeschaffungen zu stellen:

• Qualitätswettbewerb

• Nachhaltigkeitsaspekte

• Innovation

• Die Totalrevision der nationalen Beschaffungserlasse führt insgesamt 
zu einer Neuausrichtung des öffentlichen Beschaffungswesens («Neue 
Vergabekultur»).

Neuausrichtung des öffentlichen Beschaffungswesens 
(1/2)



Folgende ausgewählte Beispiele veranschaulichen die Neuausrichtung:

Art. 41 BöB Zuschlag

Art. 2 BöB Zweck

Art. 29 BöB Zuschlagskriterien
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Neuausrichtung des öffentlichen Beschaffungswesens 
(2/2)









13

Nachhaltigkeit – Kriterium Gesellschaft



Zwingende Teilnahmebedingungen

• Einhaltung der am Ort der Leistung massgeblichen Arbeitsschutzbestimmungen und Arbeitsbedingungen

• Einhaltung der Melde- und Bewilligungspflichten nach dem Bundesgesetz gegen die Schwarzarbeit 

• Einhaltung der Bestimmungen über die Gleichbehandlung von Frau und Mann in Bezug auf die Lohngleichheit

Zuschlagskriterien

Soziale Anliegen sind zulässig, sofern ein sachlicher Bezug zum Beschaffungsgegenstand besteht und eine direkte 

Auswirkung im Sinne eines Mehrwerts auf das zu beschaffende Produkt oder die zu beschaffende Leistung vorliegt 

(Stichwort Fair Trade). 

Die Stärkung der (sozialen) Nachhaltigkeit zeigt sich u.a. in Art. 29 Abs. 2 BöB

Neu können ausserhalb des Staatsvertragsbereichs 

• die Zurverfügungstellung von Ausbildungsplätzen für Lernende

• das Anbieten von Arbeitsplätzen für ältere Arbeitnehmende 

• und/oder die Wiedereingliederung für Langzeitarbeitslose 

….als Zuschlagskriterien vorgesehen werden14

Soziale Kriterien im Inland



᛫ Einhaltung der Arbeitsschutzbestimmungen und der Arbeitsbedingungen 
als Teilnahmebedingung jetzt im Gesetz verankert → Verstärkung der 
sozialen Kriterien

᛫ Was immer noch gilt: die Einhaltung der 8 ILO-Kernübereinkommen als
zwingende Teilnahmebedingung→ Priorität!

᛫ Neu: Die Auftraggeberin kann die Einhaltung weiterer wesentlicher 
internationaler Arbeitsstandards fordern → siehe nächste Folie

᛫ Die Auftraggeberin kann entsprechende Nachweise verlangen sowie 
Kontrollen vereinbaren 

᛫ Die Schweiz ist im internationalen Vergleich fortschrittlich

Revidierte Gesetzgebung – was gilt für die im Ausland 
zu erbringenden Leistungen?



Prinzipien aus weiteren Übereinkommen der ILO, soweit die 
Schweiz sie ratifiziert hat.

8 Kernübereinkommen der Internationalen Arbeitsorganisation 
(ILO) zu 4 Themen:

Kinderarbeit

(Nr. 138, 182)

Vereinigungs-

freiheit

(Nr. 87, 98)

Zwangsarbeit

(Nr. 29, 105)

Diskriminierung

(Nr. 100, 111)

Gesundheit und 

Sicherheit am 

Arbeitsplatz 

(Nr. 62, 115, 

119, 120, 136, 

139, 162)

Mutterschafts-

schutz

(Nr. 183, 136)

Schutz vor 

exzessiven 

Arbeitszeiten 

und Recht auf 

Erholung (Nr. 

132, 14, 153)

Schutz von 

Jugendlichen

(Nr. 6, 136)

Zwingende Teilnahmebedingungen 
für Anbieterinnen und 

Subunternehmerinnen → Priorität!

Die Auftraggeberin kann die 
Einhaltung weiterer sozialer 

Prinzipien als Teilnahme-bedingung 
verlangen

Übersicht der sozialen Kriterien für die im Ausland zu 
erbringenden Leistungen
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Nachhaltigkeit – Kriterium Lebenszykluskosten



Es existieren verschiedene Definitionen

1. ISO 20400:2017 Nachhaltige Beschaffung

LCC = Kaufpreis 
+ Kosten während Lebensdauer
+ Kosten / Gewinne in der Organisation
+ externe Kosten (sozial/Umwelt)

Lebenszykluskosten LCC: Klärung der Begriffe



Es existieren verschiedene Definitionen

1. ISO 20400:2017 Nachhaltige Beschaffung

LCC = Kaufpreis 
+ Kosten während Lebensdauer
+ Kosten / Gewinne in der Organisation
+ externe Kosten (sozial/Umwelt)

2. ISO 15686-5:2017: Kostenberechnung

LCC = Kaufpreis 
+ Kosten für Investor / Besitzer während der gesamten 

Lebensdauer
= TCO gemäss ISO 20400

Lebenszykluskosten LCC: Klärung der Begriffe



Es existieren verschiedene Definitionen

1. ISO 20400:2017 Nachhaltige Beschaffung

LCC = Kaufpreis 
+ Kosten während Lebensdauer
+ Kosten / Gewinne in der Organisation
+ externe Kosten (sozial/Umwelt)

2. ISO 15686-5:2017: Kostenberechnung

LCC = Kaufpreis 
+ Kosten für Investor / Besitzer während der gesamten 

Lebensdauer
= TCO gemäss ISO 20400

3. Parlamentarische Botschaft zur Revision BöB

LCC = TCO gemäss ISO 20400
+ externe Kosten

Unter Lebenszykluskosten (Life Cycle 
Costs LCC) wird die Gesamtheit der 

Kosten für Beschaffung, Betrieb, Rückbau 
und Entsorgung verstanden.

Externe Kosten der Umweltbelastung 
können berücksichtigt werden, sofern 
anerkannte Methoden zur Bewertung 

vorliegen.

Lebenszykluskosten LCC: Klärung der Begriffe



1. Kosten für Investor / Besitzer entlang der Lebensdauer (TCO)

Planung / Kauf / Betrieb / Entsorgung:

Die meisten dieser Kosten lassen sich berechnen oder abschätzen. Sie können also in Franken 

und Rappen ausgedrückt werden. Sie sind monetarisierbar.

2. Kosten innerhalb der Organisation 

Planung / Kauf / Betrieb / Entsorgung:

Die meisten dieser Kosten lassen sich abschätzen. Sie sind zumindest teilweise monetarisierbar.

3. Externe Kosten Umwelt und Gesellschaft 

Umweltbelastung (z.B. durch Schadstoffe oder Klimawandel) / existenzsichernde Löhne:

Diese Kosten sind meist nur sehr schwer abschätzbar und damit i.d.R. nicht (noch nicht) 

monetarisierbar.

Lebenszykluskosten LCC: Berechnung 



Relevante Umweltkriterien definieren: externe 

Kosten vermindern Mit Hilfe der Relevanzmatrix

1. Schritt

Den Lebenszyklus der Leistung/Beschaffungsgegenstand 

analysieren

2. Schritt

Ursachen identifizieren: Warum tritt welche 
Umweltwirkung auf?

3. Schritt

Handlungsmöglichkeiten erkennen: Wie kann die 

Umweltwirkung vermindert werden? Wie werden 

Ressourcen geschont?

4. Schritt 

Relevante Kriterien als Technische Spezifikation oder 
Zuschlagskriterium formulieren.

https://www.woeb.swiss/dokumente/relevanzmatrix-orientierungshilfe-fuer-beschaffende-und-bedarfsstellen-45


• Mit der Einführung der neuen zwingenden Teilnahmebedingungen 

wurde die ökologische Dimension gestärkt.

• Die Selbstdeklaration der Anbieter soll kritisch geprüft werden. Wenn 
das Risiko einer Verletzung des Umweltrechts besteht, ist die 

Beschaffungsstelle aufgefordert weitergehende Nachweise einzuholen. 

✓ Ein Wandel in der Vergabekultur bedeutet auch, dass bereits bei der Bedarfsdefinition die Frage nach der 

Notwendigkeit und der optimalen Gestaltung aus Sicht der Umwelt gestellt wird. 

Die Einhaltung des Umweltrechts am Ort der Leistung und 
internationaler Umweltübereinkommen ist zwingende 
Teilnahmebedingung



Weitere Informationen:
www.ecobau.ch
www.KBOB.admin.ch
www.Wöb.swiss

http://www.ecobau.ch/
http://www.kbob.admin.ch/
http://www.wöb.swiss/


Wie und wo helfen die 
Instrumente von ecobau?

Ein Versuch einer 
Auslegeordnung

Marianne Stähler, 
Geschäftsleiterin ecobau



Eignungskriterium 

Fachpartner ecobau als Nachweis für 

«Erfahrung im nachhaltigen Bauen»  

50 Fachpartner mit Ausbildung 
Lehrgang ecobau, 
Praxiserfahrung, Weiterbildung

Durch ecobau akkreditiert

27



Ziel und Anforderung: Ausschreibung soll nach 

ökologischen Vorgaben erfüllen.

Nachweis: Ausschreibende müssen nachweisen, 
dass sie mit einer CRB zertifizierten (nach IFA18 

Qualitätsstandard) Ausschreibungssoftware 

ausschreiben mit CRB Zertifikat 

Warum?
Nur dann ist sichergestellt, dass die ecoPositionen

(also die Vorgaben von ecobau und 

Materialempfehlungen) aktuell verfügbar sind. 

Eignungskriterium: Vorgaben für Wahl der Planer mit 

Aufgabe: Ausschreibung

Eco-Positionen
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Materialempfehlung auf 

Ebene Leistungsposition

Allgemeine übergreifende

Empfehlungen in den 080 Position

«Ökologisches Bauen»

Die aktuellen ecoDevis Vorgaben sind in den vom CRB zertifizierten Ausschreibungssoftware integriert.



᛫ Methodik Baumaterialien ecobau

als Grundlage und Information
in Bezug auf Kriterien

᛫ Wichtig: 

᛫ Anerkannt

᛫ Wissenschaftliche Grundlage (Normen)

Technische Spezifikation: Auswahl von Kriterien
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᛫ Kriterien aus den 

Gebäudelabels

᛫ SNBS

᛫ (Minergie)-ECO

Technische Spezifikation

Auswahl an Kriterien
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Technische Spezifikation: «Produkte mit geringerem CO2 als 

vergleichbare Materialien oder Produkte»
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Produkte mit eco1 und Ausweis CO2 

für best. Verwendungszweck

Materialempfehlungen: 1. oder 2.te Priorität 

Daraus die spez. Materialvariante wählen 

Oder

Leistungsbeschrieb 



Bsp. Als Zuschlagskriterien wird ausgeschrieben:

Produkte (z.B. Steinwolle) mit geringen Treibhausgas-Emissionen im 

Lebenszyklus für die Wärmedämmung Aussenwand

᛫ Bewertungsskala der Erfüllung: 

᛫ Nachweis eco1 erfüllt die Spezifikation mit 100% bzw. Grenzwerte 
eco1 von XY kwh/FE

᛫ Nachweis eco2 erfüllt die Spezifikation mit 80% bzw. Grenzwert 

von eco2 von XY kwh/FE

᛫ Nachweis ecoBasis erfüllt die Spezifikation mit 0% (kein 

Grenzwert)

᛫ Oder Nachweis mit Detailmaske der Bewertung.

᛫ Hinweis: Es wird nicht für alle Produktgruppen die graue Energie 
berechnet und bewertet

Ökologische Dimension: 

Bewertungsskale für die Zuschlagskriterien mit 

Skala und Nachweis mittels «ecoProdukte Klasse»

32
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Detailmaske

CO2 Werte
Grenzwert eco1

Grenzwert eco2



᛫ Bsp. Als Zuschlagskriterium wird ausgeschrieben:

᛫ Produkte mit geringen oder keinen gesundheits- und 

umweltrelevanten Bestandteilen und Emissionen im Lebenszyklus

᛫ Bewertungsskala der Erfüllung: 

᛫ Nachweis eco1 erfüllt die Spezifikation mit 100% - Keine 
gesundheits- und umweltrelevanten Bestandteile vorhanden 

᛫ Nachweis eco2 erfüllt die Spezifikation mit 80% - gesundheits-

und umweltrelevanten Bestandteile vorhanden «mit geringer 

Gefährdung»

᛫ Nachweis ecoBasis erfüllt die Spezifikation mit 0% - 100% 
Nachweis mit Detailbewertung je nach Produktgruppe

Ökologische Dimension: 

Bewertungsskale für die Zuschlagskriterien 

Bewertungsskala mittels Nachweis «ecoProdukte Klasse»
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Hersteller spezifischen Daten für Produkte

Nachweis mit Umweltrechner

35
https://treeze.ch/de/rechner



Nächster Zmittag Kompakt

Lebenszykluskosten – steuern und/oder rechnen? 

Dienstag 21. September



Diskussion ist eröffnet


